
H ydrodynamische Theorie d ('1' Lagerschnlll:!·ung. TII , § 10.140 
I 

Druekkraft. des Gleit ehuhes, für die Einheit in .leI" BreitE'nri htung = Jpd x 
, 0 

so 'e das ::vromeut,Jp xd ~ berechnet werden. Der Quotient :Moment: K raft 
o 

liefert. dann die Entfernung des Angriffspunktefl der K ratt von dl'r StC'lle 
l 

x = O. D ie H.cibn ngs ' r aft wird unt,?l' Benut zung n m I. (2 a ) ......, J"Corl x. 
o 

;' 0 da ß mit die r sultierende Kraft. auf dell Gleitschuh lllI -h Größe. 
Richt ung lind TALge !itt' je len gegebenen Verlauf d r Spalthöht; h ermit telt 
werd n k un n . Meist j t ie r . ltierC'.nde D ru ckk/'of(, g I!;c ben , woraus dann 
eine Angabe über d i Spalt höbC' f 19t. 

Man kan n die ibung?kra.ft auch mit HilIc vun T"r hnen, muß a.bl'r da i 
berücksichtigen , da,ß h ier auch der Druck 'P a.n der gegen die wegungsrlChtUllg 

um tg Ö = ~ h, geneigten F läche eine K IÜtkompoucnte i l t 0 1' Bcw('gung~ri (:htullg
QT. 

liefert. a. auf der RückseltL de (a~ i t.8CbuhB d..r DJ liek Pu herrsf'Lt, i8t diese Kraft 

! rlh 
komponentt' ,~~ - J (p - 1/Q) da: ,t :r zu sei z IJ D urch putridlo lnte Iltion kann 

( d Ie. wegen p = Po ür x = 0 lmd x = l in 

I?ig. 119. + Jp' h, ax übeL'geführt w den. Damit ergibt. 
sich llIlt r Bcrücluücb t.igung von GI. (21\) und 
(2 b) ü creinsti UlDlung mit de] aus TU er 
mittelten Reibungs! aft . 

D er einfachste Fall einer vcr änder
liehC'n Spalthöhe \\ ird erhalten , Wf>nn 
man Gleitschuh und Führungsfläche eben , 

aber gegeneinander um einen kkiuE' n \ 'Vinkel ä gen r igt annimmt. D er 
Gl.eitschuh rekhe von x ~ 0 bis a: -= ! ; die H öhe Sl:' i 

h = (a - ;1;) • ö, .. . ..• . ...... (5) 

was bedeutet , da ß die Schnittka,ntc der beid"u Ebenen in der E nUt;muJl a 
von der V rUcrk n.nLe ~les Gleits Inll1(:8 (.I: ()) I irg t. ( g I. F ig . 11D). Dülllit 

iru r 

J~z = 2~:, (a ~ X )2 - ;2) = 2 d~::(;~ : 2 
o 

und 

- I 

a lllo wi l'J. 6/1 X ( Q (2 a - x) , 
. (G)11 = Po + eP.a (~ _ :c) I' - ~_ :1) . 

Ni\oh GI. (6) iHt für .c = 0 p = Po: Uallllt aucll f ür :c = l 'P = Po winl 
lllUß d rt !lI( Kl,unmer in (fi) \'1.'1' ·h\\ ühlen nil' 

I) • I) t, ( - l)
(J = . . . . . , . . . • . , (7) 

2 (~ - l 

m , § 10. Rydrodyn/lllli 

'ein . _:ra L!h 1 'ichl r YCl'! ' 

lJ (a - x) wleder h ge. 1'1 7t 

Zur Ahs hät zuu_ d(' ~ nut J 

it t c J('IO 1 itschnh,'R ( Z 
\ 

nich t d/1s Druch.mnxi.Ul um. 
er wird . wenn d iese T 

ordnung icses l\l IlX,iJ 
mit h = b ( - l l :!. ) 

J: im.m t m 

so ist der 


~lpi(; lmiißig gnte 
nw lisch pine be. tmuntf' 
bl; : 1ilDIDt s a) 
lie~t ucr D ru 'kmitt 
chwächet'ür w ' ll'!' 

bil iUit "ur. 
In Wirklichkeit 

EinLritl kant< erfnßtr-Jl 
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